
Klasse 8a      GL: Arbeitsplan zum Thema  „Massenmedien“      Frau Faath 
 

 
 
 

 

 

 

 

1. „Vom Rauchzeichen zum Smartphone“ 

Beantworte im Buch auf den Seiten 244 und 245 Nr. 1 und 4! 

 

2. Definiere den Begriff „Massenmedien“! (Nutze hierfür das Internet) 

 

3. „Medien sind unverzichtbar“!   Formuliere zu dieser Aussage deine eigene Meinung! 

 
 

4. Fülle mithilfe der Arbeitsblätter (A1, A2, A3) die Tabelle (T1) aus!  

Für die Zusatzaufgabe bei der Tabelle findest du Hilfe im Buch S. 248! 

 

5. „Vom Ereignis zur Nachricht“ 

Beantworte im Buch auf den Seiten 250 und 251 Nr.1a und b, 2! 
 

 

6. Erkläre den Unterschied zwischen:  (Recherchiere im Internet!) 

a) dem öffentlich-rechtlichem Rundfunksystem! 

b) den Privatsendern! 

 

7. Wie finanzieren sich Massenmedien?  

Hierzu findest du in deinem Buch Informationen (Seite 254) 

 

8. „Sind wir zu sorglos im Umgang mit dem Internet?“  

a) Nenne Gefahren des Internets (Buch Seite 262)! 

b) Erkläre jemanden, der jünger ist als du, warum ein verantwortungsbewusster Umgang  mit dem 

Internet wichtig ist! 

 

 

 

 

Arbeitsauftrag: 
Bearbeite folgende Aufgaben zum Thema „Massenmedien“! 
 
Achte auch auf die Form (Datum, Schrift usw.), dafür kannst du zusätzliche Punkte erreichen! 



   Arbeitsauftrag: 

              Fülle entsprechend der Überschrift die Tabelle aus! Verwende Stichwörter! 

 

 

A1 (GL 8a, Faath)                                  Die Aufgaben der Medien                      

 

 

 

 

Die Massenmedien erfüllen in einer Demokratie wichtige Aufgaben. Sie sollen dich nach dem Grundgesetz 

vollständig, sachlich  und so verständlich wie möglich über wichtige Ereignisse informieren. Denn nur, wenn du 

informiert bist, kannst du deine demokratischen Aufgaben erfüllen und dir eine eigene Meinung bilden.  

Ohne Massenmedien würdest du jedoch nur wenig darüber erfahren, was in unserem Staat und auf der Welt vor 

sich geht. Die Massenmedien stellen also Öffentlichkeit her und ermöglichen, dass eine Kommunikation zwischen 

verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen stattfinden kann. Die Massenmedien vermitteln auch zwischen 

Ereignissen und uns Menschen, sowie zwischen Regierenden (Politiker) und Regierten (Volk). Du erfährst 

beispielsweise auf diesem Wege, welche Gesetzesvorhaben die Regierung beabsichtigen und wir können den 

Regierenden unsere Meinung mitteilen (z.B. in Form von Leserbriefen). 

Da die Medien den Politikern durch Nachforschungen ständig auf die Finger schauen und politische, wirtschaftliche 

und gesellschaftliche Mängel aufdecken, erfüllen sie eine wichtige Kritik- und Kontrollaufgabe. 

Die Medien tragen aber auch zu deiner Unterhaltung und Bildung bei. Du hast so die Möglichkeit aus dem Angebot 

das auszuwählen, was du möchtest und was dir wichtig ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   Arbeitsauftrag: 

              Fülle entsprechend der Überschrift die Tabelle aus! Verwende Stichwörter! 

 

 

A2 (Gl 8a, Faath)     Meinungs-, Informations- und Pressefreiheit im Grundgesetz       

  

 

 

 

 

Das Grundgesetz schützt Meinungs-, Informations- und Pressefreiheit in Artikel 5 Absatz 1 des Grundgesetzes. Damit 

wird in erster Linie der Schutz vor staatlichen Eingriffen gewährleistet. 

Artikel 5 GG: 

(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und zu verarbeiten. Die 

Pressefreiheit und die Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und Film werden gewährleistet. Eine 

Zensur (Streichung von Inhalten) findet nicht statt. 

 

Artikel 5 GG Absatz 2 schützt den Einzelnen gegen die Macht der Medien. Beleidigungen und Verleumdungen stehen 

unter Strafe. 

Artikel 5 GG: 

(2) Diese Rechte finden ihre Schranken in den Vorschriften der allgemeinen Gesetze, den gesetzlichen 

Bestimmungen zum Schutze der Jugend und in dem Recht der persönlichen Ehre. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   Arbeitsauftrag: 

              Fülle entsprechend der Überschrift die Tabelle aus! Verwende Stichwörter! 

 

 

A3 (Gl 8a, Faath)                                  Kritik an der Macht der Medien 

 

 

 

 

Die Macht der Medien stößt immer wieder auf Kritik. Medien werden auch als „vierte Gewalt“ (neben Exekutive, 

Legislative und Judikative) bezeichnet, weil sie die Macht haben dich und das politische Geschehen durch 

Informationen und Berichterstattung zu beeinflussen. Jedoch fehlt ihnen die demokratische Legitimation 

(Zustimmung), da die Medien und die Journalisten nicht von uns gewählt werden.  

Außerdem besteht die Gefahr, dass du durch die Medien manipuliert wirst, wenn der Journalist nicht alle 

Informationen veröffentlicht oder wenn er dir ein falsches Bild der Wirklichkeit vermittelt, indem er Berichte oder 

Fotos verfälscht. An den Medien wird oft kritisiert, dass viele Journalisten ihre eigene Meinung schreiben. Dies hat 

die Folgen, dass wir nicht mehr objektiv informiert werden und unsere Meinung somit beeinflusst wird.  

Kritiker werfen den Medien vor, dass vor allem durch Fernsehen und Klatschblätter unbedeutende Ereignisse 

dramatisiert werden und dass fast ausschließlich negative Meldungen verbreitet werden. Dadurch wird uns ein 

schlechtes Bild von der Welt vermittelt, sodass wir uns schlecht fühlen und den Glauben an die Politik sowie an 

unsere Lebenswelt verlieren.  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

T1 (Gl 8a, Faath)                                           Massenmedien 
 

Welche Aufgaben haben die 
Massenmedien? 

Welche Kritik gibt es an der Macht 
der Massenmedien? 

Was sagt das Grundgesetz über die 
Massenmedien? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  
               Zusatzaufgabe: 

               Nehme zur folgenden Aussage kritisch Stellung:  „Massenmedien sind die vierte Gewalt im Staat?!“ 

_______________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________ 

 


